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Thema:

Windkraftanlagen in Prenzlau und der Uckermark   

Wortlaut:

1.) Wie viel Windkraftanlagen gibt es:
a) in der Gemarkung Prenzlau
b) im Altkreis Prenzlau
c) im Landkreis Uckermark

2.) In welcher Form und in welcher Höhe profitiert die Stadt Prenzlau von den
Windkraftanlagen?  
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Stadt  Prenzlau

Antwort des Bürgermeisters:
zu 1. a): Im Gemeindegebiet Prenzlau sind 118 WEA in Betrieb bzw. stehen vor der
Inbetriebnahme, weitere 5 WEA befinden sich im Genehmigungsverfahren. Hinweis: von
diesen 118 WEA speisen ca. 45 Anlagen in das Stromnetz der Stadtwerke ein.

zu 1 b): Im Altkreis Prenzlau sind 342 WEA in Betrieb bzw. stehen vor der
Inbetriebnahme, weitere 55 WEA befinden sich im Genehmigungsverfahren.

zu 1c): Im Landkreis Uckermark sind 650 WEA in Betrieb bzw. stehen vor der
Inbetriebnahme, weitere 96 WEA befinden sich im Genehmigungsverfahren.

Zur Einordnung: Im Land Brandenburg sind 3.905 WEA in Betrieb bzw. stehen vor der
Inbetriebnahme, weitere 829 WEA sind im Genehmigungsverfahren.

zu 2: Zum einen erhält die Stadt Prenzlau mittlerweile Gewerbesteuereinnahmen aus dem
Betrieb von WEA in folgender Höhe:
2013: 190.344,08 €
2014: 263.996,78 €
2015: 272.557,00 €
2016: 225.360,00 €

Darüber hinaus ist die Stadtverwaltung über verschiedene Instrumente (städtebauliche
Verträge, Festsetzungen in Bebauungsplänen) bestrebt, die für die Errichtung von WEA
von den Genehmigungsbehörden festgesetzten Ausgleichs-/Ersatzmaßnahmen zum
Wohle des Erscheinungsbildes der Dörfer und zur ökologischen Aufwertung sensibler
Naturbereiche einzusetzen. Beispiele hierfür sind der Flächenpool im nördlichen Bereich
des Blindower Sees, die Bewässerung und Entbuschung der Zuckerfabrikteiche,
zahlreiche Baumpflanzungen entlang von Wegen und Feldrändern, der vorgezogene
Abriß des Gutshauses Bündigershof, der Abriß von Stallanlagen in Alexanderhof,
Bündigershof und Wollenthin. 

Hendrik Sommer
Bürgermeister
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